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Kaue (Königlich-Sächsisches Braunkohlenwerk, Nordwerk)

Schlagwörter: Bergwerk, Waschkaue 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Grimma

Kreis(e): Leipzig

Bundesland: Sachsen

 

Am südlichen Rand des ehemaligen Nordwerks des Königlich-Sächsischen Braunkohlenwerks Leipnitz liegt südöstlich des

Brikettstapelschuppens und südwestlich des Pressenhauses die Kaue. Sie diente als Sozialgebäude der Bergleute zur

Aufbewahrung der Arbeitskleidung und zu Waschzwecken.

Der eingeschossige Massivziegelbau wurde vermutlich um 1901 errichtet und besteht aus einem erhöhten Mittelbau mit einem

flachen Satteldach, dessen Giebelseiten nach Süden und Norden ausgerichtet sind. Dieser verfügt über jeweils drei vertikale

Bänder mit Kreuzfenstern auf dessen Süd- und Nordseite sowie einer einfachen, doppelflügeligen Holztür, die vermutlich erst

später eingebaut wurde. Hier wurde die Arbeitskleidung zu Aufbewahrungszwecken mit Hilfe von Ketten unter das Dach gezogen.

Östlich und Westlich des Mittelbaus schließen sich niedrigere Seitenflügel mit jeweils flachen Satteldächern an, deren Giebelseiten

nach Osten bzw. Westen ausgerichtet sind. Diese sind ebenfalls mit Kreuzfenstern auf der Süd- und Nordseite sowie einfachen

Holztüren auf der Westseite versehen. Die Seitenflügel dienten zur Aufbewahrung der Alltagskleidung und waren vermutlich mit

Waschgelegenheiten ausgestattet.

Als Teil eines der ältesten, noch erhaltenen Tiefbauschachtanlagen bei Grimma ist das Objekt von industrie- und

wirtschaftsgeschichtlicher Bedeutung.

 

(Christian Schmidt, Landesamt für Denkmalpflege Sachsen, 2023)
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